
Rege Bautätigkeit im Gemeindegebiet 

Gemeinderat billigte Bauanträge und vergab Aufträge für gemeindliche Bauvorhaben 

 

Eine ungewöhnlich große Anzahl von Bauanträgen und –voranfragen beschäftigte den 
Gemeinderat auf seiner Februarsitzung am vergangenen Dienstagabend. Auf der Tagesordnung 
stand auch die Vergabe von Arbeiten im Rahmen des Straßenbauprogramms 2013 sowie 
weiterer Gewerke beim Neubau des Feuerwehrgeräte- und Dorfgemeinschaftshauses in 
Weigendorf. Bürgermeister Günter Schuster informierte über den Stand der Dinge bei der 
Erarbeitung des „Kommunalen Energiekonzepts Loiching“. 
Zu Beginn der Sitzung berichtete Dipl.Ing. Dionys Stelzenberger vom Büro Stelzenberger + 
Scholz, Beratende Ingenieure Barbing, über das Ergebnis der öffentlichen  Ausschreibung von 
Straßenbaumaßnahmen im laufenden Jahr. Die Submission hätte ergeben, dass von acht Firmen, 
welche die Unterlagen der Ausschreibung angefordert hatten, fünf ein Angebot abgegeben  
haben. Aufgrund der Auswertung erteilte der Gemeinderat als dem wirtschaftlichsten Bieter den 
Auftrag an die Firma Ohneis GmbH in Straubing. Soweit die Arbeiten Hoferschließungen 
betreffen, erfolgte die Vergabe vorbehaltlich der noch ausstehenden Zustimmung des Amtes für 
Ländliche Entwicklung Niederbayern in Landau. 
Für den Neubau des Dorfgemeinschaftshauses in Weigendorf wurden neun Firmen zur Abgabe 
eines Angebots zur Übernahme der Estricharbeiten aufgefordert, was nur drei von ihnen auch 
taten. Als wirtschaftlichstem Bieter erfolgte die Vergabe an die Firma Franz Wirthmüller in 
Adlkofen. Zur Durchführung der Bodenbelagsarbeiten im Feuerwehrgerätehaus wurden elf 
Firmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert, sechs Firmen gaben ein Angebot ab. Der 
Gemeinderat beschloss, als wirtschaftlichstem Bieter den Auftrag an die Firma Reiter-Fließen in 
Deggendorf zu vergeben.  
Folgenden Bauanträgen wurde zugestimmt: Martin Wieselsberger, Gewerbering 32 in 
Kronwieden, Neubau eines Lagerschuppens; Nicole und Stephan Reichert, Lindenstraße 10 in 
Kronwieden, Neubau eines Carports in Holzbauweise, Pfarrer-Schall-Straße 5 in Loiching; 
Thomas Dendl, Weigendorfer Straße 28 in Loiching, Neubau einer Garage; Vorbescheid Martin 
Seimel, Unterspechtrain 2, Neubau eines Betriebsleiterwohnhauses mit Doppelgarage; Daniel 
Werner, Alsterstraße 7 in Kronwieden, Neubau eines Einfamilienwohnhauses und einer PKW-
Garage, Pfarrer-Schall-Straße 2 in Loiching, unter Einhaltung der maximal zulässigen talseitigen 
Wandhöhe von sechs Metern ab Geländeoberfläche; Bauvoranfrage Manfred Mutter, Eßiger 
Weg 7 in Loiching, Neubau einer Garage neben das bestehende Wohnhaus, mit schriftlichem 
Hinweis an den Bauherrn auf das Hochwasserrisiko; Johann Haseneder, Scheiblbachweg 14 in 
Loiching, Antrag auf isolierte Befreiung von den Baugrenzen zur Errichtung eines 
Garagenneubaus, unter schriftlichem Hinweis an den Bauherrn auf das Hochwasserrisiko; Silvia 
Strangmüller, Buchet 6, Abbruch einer bestehenden Scheune und Wiederaufbau in gleicher 
Größe und Position; Freistellung Nicole und Stephan Reichert, Lindenstraße 10 in Kronwieden, 
Neubau eines Wohnhauses in Holzbauweise, Pfarrer-Schall-Straße 5 in Loiching. 
Bürgermeister Schuster informierte den Gemeinderat über Ergebnisse der Versammlung zur 
Gründung einer „Arbeitsgruppe Energie“ am 7. Februar dieses Jahres. Man habe sich zwei 
Maßnahmen als Einstieg überlegt, um Gemeindebürger in dieses Thema einzubeziehen und 
gleichzeitig einen Anreiz für energiesparende Veränderungen  zu schaffen. Eine Maßnahme zur 
Förderung des Umwälzpumpenaustausches in Privathaushalten könnte sein, die ersten 30 
Antragssteller mit jeweils 50 Euro beim Ersatz ihrer alten Umwälzpumpe durch eine neue zu 
unterstützen. Ein weiterer Gedanke sei, beispielsweise drei neue Pumpen zu verlosen, dafür 
suche man noch Sponsoren. Angedacht seien auch Maßnahmen zum Ersatz alter Kühlschränke 
durch energiesparende neue Geräte. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die ersten 30 
Umrüstungen von Umwälzpumpen in Privathaushalten im Gemeindebereich mit je 50 Euro zu 
bezuschussen.   



Auf Antrag von Anliegern und nach Ortsbesichtigung mit der Verkehrspolizei wurde der 
Beschluss gefasst, im Bereich des Eßiger Wegs in Loiching die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu 
beschränken. Bürgermeister und Gemeinderat begrüßten das Angebot von Anwohnern in der 
Bürgermeister-Kutscher-Straße, in Eigenregie gemeindeeigene Parkflächen an ihrer Straße zu 
pflegen. Es wurde beschlossen, das erforderliche Material zur Verfügung zu stellen. 
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurden Personal- und Grundstücksangelegenheiten 
behandelt. Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, , 12 März, um 19 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses statt.   
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